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Mit einem Höchstmaß an Funktionali-
tät ausgestattet und Schnittstellen zu 
praktisch allen im Gebäude vorhan-
denen Gewerken unterstützt Access-
One viele betriebliche Sicherheits
anwendungen. 

Die Zutrittskontrollzentralen – auch Controller genannt 
– werden idealerweise an zentralen Stellen, an denen 
alle Mitarbeiter vorbeikommen, wie z. B. an Werks
zugängen, installiert. Sie übernehmen sowohl die Tür-
steuerung als auch die Türenüberwachung und sind so 
gestaltet, dass eine Vielzahl von Türsituationen (Dreh-
kreuz, Parkhauszufahrt, Schrankenanlage) damit abge-
bildet werden können. 

Bis zu 200.000 Zutrittsmedien 
verwaltbar
Darüber hinaus updaten die Controller bei jedem Lese-
vorgang am Zutrittspunkt die Berechtigungen auf den 
Schließmedien oder Ausweisen. Durch das Update wird 
gleichzeitig die Sicherheit für die mechatronischen 
Schließgeräte, wie Beschläge und Zylinder, überwacht 
und aktualisiert. Somit ist die Sicherheit der Innen

bereiche bereits an der Eingangstür definiert. Berech-
tigten Personen wird zu jeder Zeit komfortabel Zutritt 
gewährt, nicht berechtigten Personen sicher verwehrt.

Die Skalierbarkeit des Systems von einigen wenigen 
Türen und Mitarbeitern bis hin zu 16.000 Online-Lesern 
und 100.000 Offline-Schließgeräten sowie bis zu 
200.000 aktiven Zutrittsmedien wie Ausweisen, Schlüs-
selanhängern oder Elektronik-Schlüsseln macht die 
Zutrittskontrolle für praktisch jede denkbare Anwen-
dung möglich. � ⟵

Optimaler System-Mix

Zutrittskontrolle
für Kleinanwender bis Industriebetrieb
AccessOne bietet dem Betreiber einen Mix aus konventioneller 
Zutrittskontrolle und intelligenter mechatronischer Schließtechnik. 

Der mecha- 
tronische  
Offline-Beschlag  
wird batteriebetrieben 
und ist somit kabellos 
zu montieren

An den 
Controllern 
werden die 
Berechtigungen  
auf den Schließ- 
medien beim Zutritt 
aktualisiert


